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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blakt
für den

Kinzig - , Murg - , Psinz - und Enz - Kreis.
i^ ro . 65 . Samstag den 3 i , Zufy i 8 i 3 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! » .

KreisDirectorial - Verordnung .

Die Stellung der Gemeinds - Allmosenpfleg - und Stiftungs - Rechnungen

durch Scribenten und TheilungöCommissaire betreffend .

Nach dem § . 9. der Beylage B . deö organischen EvictS vom 26 . November 1809 . ist den

fämmtlichen Stadt » oder GcmeindsBerrechnern überlassen worden , ihre in den nächsten Bier

Wochen nach dem Jahresschluß zu stellende Rechnung entweder selbst zu fertigen , oder sich dazu

eines andern tüchtigen ManneS nach ihrer eigenen Wabl zu bedienen , dieselbe sodann foliirt und

besiegelt vierzehen Tage auf der GerichtSstube zur Einsicht und nach Befinden , zur Erinnerung

jedes Bürgers , der sie einzusehrn beliebt , vorzulegen , hierauf aber an das Amtsrcvisorat zur Ab¬

hör einznsenden .
Ohngeachtet nun zwar schon diese Borschrift und Bezeichnung der Tüchtigkeit cs von selbst

mit sich bringt , daß nur solche Leute gewählt werden dürfen , welche auch im Stande sind , der an

sie ergehenden Forderung einer ordentlichen RcchnungSstellung nach den bestehenden Gesetzen und

Vorschriften zu genügen ; so hat man dennoch längst und vielmals die Erfahrung gemacht , daß

viele Stadt - und GenifindS - Rechner theils im Wahn , selbst die erforderliche Fähigkeit zu besitzen,

die sie doch nicht hatten , theils weil sie sich an Personen wandten , die , ohiigeacbtet sie solche für

tüchtig hielten , dennoch dem Geschäft nicht gewachsen waren , entweder unvollständige und ver¬

ehrte Rechnungen lieferten , die nachher bey der Abhör dem Amtsrevisorat mehr Mühe und Zeit

kosteten , als wenn sie solche selbst würden gefertigt haben ; oder ganz damit zurück blieben .

Der weise und wohtthatige Zweck der höchsten Anordnung ist demnach nicht allein nicht er¬

reicht , sondern vielmehr vereitelt worden .
Um daher sowohl dessen Ausführung vollständig zu bewirken , als auch um jedem Misver -

ssand vorzubeugen und versichert zu seyn , daß keine öffentliche Rechnung von welcher Art sie auch

ssyevon irgendjemanden gestellt werde , dermcht wirklich dazu tüchtig und tauglich ist ; so stehet man

i>ct> nach erhaltener Genehmigung deö hohen Ministerii deS Innern , Landes OekonomieDeparte -

Ment , veranlaßt , allgemein zu
"
verordnen und festzusetzen , wie hiermit folgt :

O Nur die in der ScribentenListe eingetragenen Scribenten und TheilungsCommi
'ssaire sind be¬

rechtigt , die öffentliche als GemeindS,Ästmosenpfleg - und Stiftungs - Rechnungen zu stellen ,

ohne baß es für sie einer weitern amtlichen und höher « Erlanbniß bedarf ; und können solche

von dem betreffenden Rechner nach Gutfinden genommen werden .

2) Keiner , der nicht Scribent oder TheilungsEommissaw ist oder war , kann und darf sich

■ weder mit der Rechnungsstellung befassen , noch von einem Rechner gewählt und genommen

werben , wenn er nicht
"

zuvor seine .nenntnisse und Fähigkeit zu diesem Geschäft vargelhan

und die KreisOircc,onalErla >ibn !ß erhalten hat .
3) Za dem Enoe müssen sich aiso alle diejenigen , die dies thun wollen , zuförde >-st bey dem

KreisDirectoiio und zwar 14 Tage vor Georgi oder Michael , meiden , wo dann deren Prü¬

fung angeordnet , »nd wenn sie in derselben bestehen , ihnen ein besonderer LicenzSchein ans -

gcfertigr
'

wird ; mit dem sie sich jedesmal le iunurcn müssen , ohne dessen Vorzeigung aber

teiii Rechner sich unterfangen darf , ihnen die Rechnungsstellung zu übertragen .

V



4) So bald ein Rechner selbst seine Rechnung stellen will , u » d die hiezu nötbiaen Fähiakeste»
zu baben glaubt , so bat er davon die Anzeige beyni AmcSretnsorat zu niachen und dessen
nehmigung dazu einzuholen , wo dann solches , ibm das Formulare der Rechnung zufer ige»
muß . Diejenigen , denen kaS Revisorat die Genebmigung verweigert , müssen zw . r foe eicb
die Rechnung durch einen Rechnungsverständ -gen stellen lassen , doch ble bt ihnen der Rekius
an diesseitige Stelle und ' daö verlangen , sie allda zu prüfen , unbenommen .

5) Jeder Rechner , der gegen diese Verordnung handelt , hat nicht aimit zu gewärtigen , daß
auf seine Kosten eine anderweite Rechnungsstellung angeordnet wirb , sondern er verfällt auch
über dies in eine Strafe von Fünf Reichsthalern .

6) Der Rechner der mit seiner Rechnung Vier Wochen nach dem Jahresschluß zurückblcibt , und
deren unterbliebene Stellung nicht hinlänglich aus vollgültigen Gründen rechtfertigen kann ,
verfällt ebensfalls in eine Geldstrafe und zwar von Zehn ReichSthalern .

Die Aemter und AmtSrevisorate haben kiese Verordnung zur allgemeinen Kenntniß zu bringen und
auf deren Vollzug mit der strengsten Aufmerksamkeit zu wachen .

Durlach , den röten July 1813.
DaS Directorium des Pfinz * und EnzKreiseS .

Der Staatsrath und Director .
Frhr . von Wechmar . väte Eber stein .

B . Den Verkauf der Giftwaaren betreffend .
Um keinen jener Punkte , worauf sich Wohl und Gesundheit der Staatsbürger gründen , auS

dem Auge zu verlieren , und schädlichen , das Leben derselben oft gefährdenden Unvorsichtigkeiten
in ihren Folgen zu begegnen , sichet man sich hauptsächlich auch in Ansehung des Verkaufs von
Giftwaaren , wodurch so leicht und so oft der größte Nachtheil gestiftet werden kann , veranlaßt ,
die im Regierungsblat Nro . X . Seite 90 vom Jahr , 808 . erschienene weise landesherrliche Ver¬
ordnung ihrem ganzen Inhalte nach in Erinnerung zu bringen und zu erneuern .

Dieselbe lautet wörtlich wie folgt :
Auf geschehenen Vortrag , daß sowohl Fliegenstein als Krähenaugen von den Kaufleuten und

Kramern in Laden und in wandernden Krambuden verkauft werden , beyde aber zum Fabricati «
onsGebrauch nicht nöthig und zum HausGebrauch entbehrlich und durch andere unschädliche Mittel
leicht zu ersetzen sind ( wie dann statt des Fliegensteins zum Mückenfangen ein Absud des Äuasia -
Holzes in weiten Gefäßen , oder ei » gemeiner Zuckersyrup in Gläsern

'
mit ganz engem HalS hitt -

längliche Dienste thut ) so haben alle UntcrPolizeyBehörden in ihrem Bezirk zu verordne » und ge¬
nau darauf zu sehen , daß die Kanfleute , auch sitzende und wandernde Krämer , Fliegenstein und
KrähenauHen unter ihren verkaufenden Maaren zu führen aufhöre » , und jeder , der vier Wochen
nach Verkündigung dieses dergleichen nom führen würde , für jeden Ueberweifungsfall mit zebe »
Reichsthalern gestraft werde , vorbehaltlich schärferer Strafe , wenn Unglück durch Verkauf ange¬
richtet worden wäre . Wegen derjenigen giftartigen Maaren , die zum Gewerbs » und Fabrica -
tionöGebrauch dienen , als rotben Arsenik , Auripigment oder gelben Arsenik , weisen Arsenik,
Gummigutti , Sublimat und dergleichen , ist alle » wandernden Kramern , auck solchen kleinen
sitzenden Kramern , die nicht Buch und Rechnung über ibrcn Handel füoren , alles Halten un »

' Verkaufen dieser Maaren bey gleicher Strafe , wie obe » gemeldet ist , untersagt ; den ordentli¬
chen Kramer » aber , die Buch und Rechnung führen , noch mehr also denen Kaufieute » und
Großhändlern bleibt deren Führuiig und Verkauf erlaubt , jedoch daß sie die in der Großhcrzog -
lichen ApotbekerOrdnung Artikel 4o , 4 r , 43 , 53 und 66 . vorgeschriebene Vorsichten genau und
bey Vermeidung der in letzterem erwähnten Strafe beobachten .

Den Aemter » und sonstigen PolizeyBehörden wird zugleich aufgegeben , auf deren pünktlich¬
ste Beobachtung mit aller Strenge zu wachen , und ihie Untergebene zu gleicher Aufmerksamkeit
und Anzüge der Ucbertreter anzuweisen , damit leztere mit den verordnetcn Strafen und nach Be¬
fund selbst mit crimineller Behandlung verfolgt werden können .

Durlach , den rMn July 1813 .
Das Directorium deS Pfin ; und EnzKreiseS .

Der StaatsRath und Director .
Frhr . von Wechmar . vdt , Blenckner .



Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Sckuloenliauidak o n « n«

Andurch werben alle diejeiigen , welche an

folgende Personen etwas zu fortern haben , un¬
ter lem Präjudiz , aus rer vorhandenen Masse
sonst keine Zadlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben vor .elaven . — 21uS dein

Bezirksamt Breiten .
f3 ) zu Zaise „ Hausen an die in Gant

geratheue Sckaafknecht Caspar Sckmit tische

Ehekeule , auf Montag den , 6 . August früh S

Uhr bey Großherzogl . Amtsrevisvrat zu Bret¬

te». AuS dem
Z w e y t c n LandAm . t B r u ck s a l.
( i ) zu Stettseld an den in Gant gcra «

thenen Marti » Schroff auf Dienstag den

3t . August d . I . Morgens 9 Uhr auf der Amts -

Kanzlep zu Stettseld
"

Aus dem
Bezirksamt Durlack ,

fr ) zu Dur lack an den bey Großherzogl .
KreiöDirectoriuin dabier als Decopist angestellt
gewesenen und kürzlick mit Tod abgegangencn
Eberhard Heinrick Kaps auf Dienstag Len 3 .

Aug . d . I . Vormittags 9 Uhr bey dem Grc -ßher -

zogt . AmtöReviforat . AuS dem
Bezirksamt Gengenback ,

fr ) zu Oberdorf an die in Vermögens -

Untersuchung geratbene Joseph Wußte rischen
Eheleute , auf Montag den 16. Aug . d . I . bey

Großherzogl . AmtSrevisorat zu Gengenbach
fr ) zu Ohlsbach an een in Vermögens »

Unterluckr ng gerarhenen Andreas Kaufeisen ,

auf Dienstag den 17 . Aug . d. I . bey Großher -

zogl . Amtsrevisvrat zu Gengenback . AuS dem

Staostamt Heidelberg ,
fr ) zu Heidelberg an die Kutscher Jo¬

hann Fa hrb ack sck e Wittwe auf Montag den

i . Sept . d . I . bey Großherzogl . StadtÄmt .

AuS dem
Bezirksamt Lahr .

fZ ) zu H ugS weie r an den Jung Mickel

Sckalle r auf Montag den 16. Äug . d . I . Vor¬

mittags 8 Uyr vor dem .Kommissariat zu Lahr .

AuS dem
Stadl - und iten Landamt Offenburg .

( 0 zu 3cÜ an den in Gant gerathenen

ledigen Mickael Litterft auf Donnerstag den

rg August d . I . im LaubenwirthSdauS allda vor

toer anwesenden The lungSCommisston . Aus dem

Sladtamt Pforzbeim .

fr ) zu Pforzheim an den gantmäßigen

Schneidklmetster 2 »kvb Christoph Hvhweiter .

auf Montag den 16. Aug . d . I . Vormittags 9

Uhr vor dem Amtsrevisorat allda .
( r ) zu Weisen st ein an den Alt Ancker-

wirtb Georg Jakob Trauz auf Donnerstag den

26 . August d . I . auf dem Rathhaus zu Pforz¬

heim mit dem Bemerken , daß bereits die Pfand -

Gläubiger , hierbei) Verlust leiden .

Mundtodt Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Bezirksamt Kork .
(3) von Willstett der JohannEcka rdt ,

dessen Pfleger Jakob Huck von da ist . Auödem

B e z i r k S a m t L a h r .
fr ) von Labr . dem Schneider Georg Frie¬

drich Wunderlich , dessen Pfleger der hiesige

Bürger und Schneidermeister Friedrich Lier -

m a n n ist.

Erbvorladungen .

( t ) Karlsruhe . . fErbvorladung .) Der

unbekannt wo , abwesende Sobn des langst ver¬

storbenen Bürgers Johann Gottfried Kreutz

von hier , Gottfried Ludwig von Profession ein

Perückenmacher , ist nach Ahsterbcn seiner Mut¬

ter i8to . ein mit Schulden überladenes Erbe

zugefallen , über dessen Annahme oder Entsckla -

gung derselbe oder dessen rechtmäßigen Erben sich

ans Betreiben der Gläubiger , binnen 3 Mona¬

ten von jetzt an bei dem hiesigen Großherzogl .

Bad . StadtamtsReviforat um so mehr zu er¬

klären habe » , als sonst nach dem von seinem

aufgestellten AbwesenbeitsCurator genehmigten

Vorschlag daS ganze Vermögen dem hier wohn¬

haften MilErben Johann Friedrich gegen die

Uebernabme der PafsivSckulden überlassen

wird . Karlsruhe , den ri . July >813 .
Großherzogl . Stadtamt .

f2 ) Pforzheim , fErbvorladung . ) Der

schon längst abwesende Uhrmacher Karl Friedrich

Abreckt von hier , soll sich binnen 12 Mona¬

ten dabier vor Amt stellen , und sein Vermögen
in Empfang nehnten , widrigenfalls man dasselbe

seinen nächsten Verwandten gegen Caution aus¬

liefern wird . Pforzheim den 21 . July 1813 .

Großherzogl Stadtamt .

Ausgetretener Vorladungen .

Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen



sich binnen anberaumter Frist bey ihrer Obrig¬
keit stellen , und wegen ihres Austritts verant¬
worten , widrigenfalls gegen dieselbe nach der
LandesConstitution wider ausgetretene Untertha -
nen verfahren werden wird . Aus dem

Bezirksamt Blumenseld .
(O von ThengenStadt der Fridolin B i-

ke l welcher durch das Loos als Nachmann zum
Militairdienfte bestimmt ist , bat sich ohne amt¬
liche Erlaubniß von seiner Heimath entfernt ,binnen 6 Wochen . Aus dem

Bezirksamt Emmendingen .
O ) von Nimburg der bey verletzten

ausserordentlichen Rekrutirung als Rekrut inS
Looö gefallene Christian Danzeisen binnen 6
Wochen . Aus dem

Bezirksamt Kork ,
fr ) von Eckartsweiber der von dem

Großherzogl . Bad . 4ten LinienJnfanterieRegi -
mcnt desertirte Korporal Georg Walter , bin¬
nen 6 Wochen .

( r) Blumenfeld . sAustrittsvorladung.s
Die beyden Rekruten Johann Detter von Kom¬
mingen , und Stanislaus Bickel vom Hasla-
cher Hof , welche auf dem Marsche nach Karls¬
ruhe entwichen sind , werden andurch aufgefor¬
dert binnen 4 Wochen dahier wieder zu erscheinen,
widrigenS dieselbe nach der Landeskonstitution be¬
handelt werden würden .

Blumenseld den 20 . July 1813 .
Großherzogl . Bezirksamt .

. (2) Karlsruhe , f Vorladung und Fahn¬
dung . f Die DragonerAnton Scbott aus Ettlin¬
gen und Thomas H artig aus Eichel , Landamts
Wertbhcim , sind in den Verdacht eines bedeutenden
LeinwandDiebstadls gekommen , und haben sich
den 22 . July Abends aus hiesiger Garnison heim¬
lich entfernt . Aus Auftrag des Großherzogli¬
chen Gouvernements dahier , werden dieselben
daher aufgefvrdcrt , binnen 4 Wochen a dato
um so gewisser dahier zu erscheinen , und sich
über daS ihnen angeschuldigte Verbrechen zu ver¬
antworten , als sie sonst desselben für überwie¬
sen betrachtet und das Weitere auf Betreten ge¬
gen sie wird Vorbehalte» weiden.

Zugleich ersucht man alle resp . Justiz - und
PolizeyBcbörden , auf diese beyden Pursche,
die in nachstehendem Nationale beschrieben sind,
genau fahnden und sie im Bctrctungsfall gefäng¬
lich hierher liefern zu lassen . ,Karlsruhe , den 25 . July 1813 .

, Signalement .
i) Anton Schott von Ettlingen, 24 Jahr

alt , 5 S,chuh , 6 Zoll und i Strich groß , un¬

tersetzter Statur , hat kurzgeschnittene Haare,
langlichtes Gesicht , blaue Augen , spitzige Nase ,
glatten Mund und eine gesunde lebhafte Gesichts¬
farbe . Er trug bey seiner Entweichung eine
mittelblaue Stallkappc mit orangegclben Strei¬
fen besetzt , desgleichen Reithosen , einen grauen
CavallericMantel mit orangegelben Kragen und
Stiefeln mit Anschraubsporn.

2 ) Thomas Hartig von Eichel , Land¬
amts Werthheim , 28 Jahr alt , 5 Schub 3 Zoll
groß, mittlerer Statur , kurzgeschnittene blonde
Haare , braune Augen , rundes Gesicht , spitze
Nase , glatten Mund , und blasse Gesichtsfarbe.
Die Kleidung war die nämliche, wie die oben
beschriebene .

Großherzogliches GarnisonSAuditorat.
(2 ) Mannheim , sVorladung. ] Die

Ehefrau deS vormaligen CorporalS Eicher
Sophie , geborne FrieS aus Worms , welche
ihren Ehemann , nach dessen Vorgcben , vor vier
Jahren böslich verlassen hat , und seither land¬
flüchtig geblieben ist , wird andurch vorgeladen,
innerhalb vier Wochen sich dahier zu sistiren, vot#
drigenfalls daS Rechtliche gegen dieselbe verfügt
werden wird .

Mannheim , den 23 . Sunt) 1813 .
Großherzogliches Sladtamt .

( i ) Bischvffsheim . fStrafurthelJ Durch
Erkenntniß deS Hocklöblichen Großherzogl. Dircc-
torii deS Kinzigkreises vom 10. l. M . Rro . 8797 «
ist gegen den BürgerssohnMichael BurgmänN

von
feini
Der
dur ,

(3) Karlsruhe , f LandesVerweisung . ^
Die wegen WaarenDiebstahl dahier in Untersu¬
chung gekommene nachbeschriebene ledige Anna
Schnell von Kupferzell ist durch hofgerichtli-
cheS Urthel »om 18. May d. I . Nro/634 . zu
gwochcntlichem Gefängniß mit doppelter , kör¬
perlicher Züchtigung , Ersaz des Entwendeten ,
und nachheriger LandesVerweisung verurtheilt
worden. Dieses wird andurch öffentlich bekannt
gemacht . Karlsruhe den 16 . July 18 - 3 .

Großherzogl . Stadtamt .
Signalement .

Anna Schnell ist 26 Jahre alt , 4 ' 9"
groß , hat blonde Haare, runde Stirn , große,blaue Augen , kleine Nase , kleinen Mund mit
etwas aufgeworfenen Lippen , rundes Kinn ,rundes Gesicht , blasse Gesichtsfarbe. Sie trug
bey ihrer Fortweisung ein braun gcdupfteS kattu¬
nenes Halstuch , lange FrauenzimmerKleider ,
von blau gestreiftem Filettkattun, Strümpfe und
Schuhe , und ein kleines Päckchen mit Kleidern.
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b °n Linr , wegen böslichem Austritt der Verlust
stineSOrtsbürgerrechts und Eonfiscation feines
Vermögens ausgesprochen worden . Welches an -
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird ,

Bischoffsheim den 24 . July 1813 .
Großherzogs . Bezirksamt .

( 2 ) Karlsruhe . fStrafurthcl . j Moritz
Triedlander von Suelz in Schlesien , welcher
wegen Bctrügereyen dahier in Untersuchung ge¬
wesen , ist durch Hofgerichtliches Urthel vom 9.

Nro . 885 . , neben dem bereits erstandenen Ar¬
reste zu iglägiger GefängnißStrafe und doppel -
ter körperlicher Züchtigung , sodann zum Ersatz
des Schadens , und Tragung der UntersuchungS «
kosten , wie auch,zur nächherigen Landesverwei¬
sung verurtheilt worden . DicftS wird andurch

^ Unter Anfügung des Signalements öffentlich be¬
kannt gemacht . Karlsruhe den 20 . July 2823 .

Großhcrjogl . Stadtamt .
Signalement .

Moritz Friedländer ist 32 Jahre alt , 5 ' 1 "

groß , hat schwarzbraune Haare , hohe Stirne ,
dichte graue Augenbraunen , blaue Augen , läng -
kichte etwas breite Nase , mittleren Mund mit
schmalen Lippen , länglichtcö braunes Gesicht ,
schwarzen Bart , spricht den preußischen Dialect ;
^ ägt einen runden Hut , grün seidenes Hals -
iuch , weiß nnd gelb dupftes Gilet , grau tüche -
Uen Dberrock mit plattirlen Knöpfen , grau man -
chesterne langeHosen , Kamaschen von grauem
^ anafaS , und Schuhe .

( 2) Kork . fStrafurtel . H Dagegen die
iUm ActivMilitärdienst bey der leztcn Ziehung
abwesend gebliebene , auf öffentliche Ladung nicht
erschienene Milizpflichtige » Georg P . Fotzer
Und Friedr . König von Willstctt unter Ber -
wstsErklärung ihres ts^ rgerrechts und Vorbe¬
halt weiterer Bestrafung im Betretungsfall , die

^ vnfiscation des gegenwärtigen und künftigen
Vermögens durch Entschließung des Großherzogl .
^ irretvrii dcL KrnzigKreises vom 30. Juny
' 813 . Nrv . 8261 . erkannt worden ist , so wird
lvlcheS hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Kork , den 10. July 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Verhandlung in Gemäsheit Hofgerichtlicher Ver¬
fügung vom 2 . d . Nro . 842 . zu Recht erkannt ,
daß dieselbe der Mittheilnahme an den von ihrer
Schwester Anna Schnell dahier begangenen
WaarenDiebftähle für schuldig zu erklären , und
in 8wochentlicher Gefängnißstrafe , Ersaz des
Gestohlenen mit solidarischer Verbindlichkeit für
ihre Mitgenossin , und nachherige Landesverwei¬
sung zu verurtheilen sey . Dieses wird andurch
statt Vollzugs in Gemaöheit des Art . 26 . aus
dem LandRecht öffentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe den 26 . July 1823 .
Großherzogl . Stadtamt .

C3) Mannheim , f Bekanntmachung , j
In Sachen deS KreisDirectorialKanzlisten Karl
Rock zu Mannheim Klägers gegen Johann Ne -

pomuck von Neubeck Beklagten , Foderung be¬

treffend , wird Beklagter hiemit aufgefodert , auf
die dahier gegen ihn angebrachte Klage in Zeit 4
Wochen gerichtlich zu antworten , widrigenfalls
die Klage als einqcstauden angenommen , und

Beklagter jeder SchutzRedc verlustigt erklärt
werden solle. Mannheim den 22 . Juny 2823 .

Großherzogl . Stadtamt .

( Z ) Bruchsal . fDie Vorbereitung der Re -

irutenAushebung für das Jahr i 8 t 4 . ] Da das

hohe Kriegsministerium durch Verfügung vom
b . d . Nro . 4790 . verordnet hat , daß für dießmal
auch die Milizpflichtige im Jahre 2794 . geborne
Söhne der in diesseitigem Amtsbezirke wohnen -

den der Miliir . jrGerichtsbarkeit sonst unterwor¬
fenen Militairpersonen ohne Ausnahme in die

amtlichen Listen aufgenvmmen werden sollen , so
werden vorbcnannte MilitairPersonen hiemit bey
ihren Pflichten , und bey Vermeidung der auf
die Verheimlichung geseztcn Folgen aufgefodert ,

diese ihre Söhne nicht nur unverweilt dem Amt

anzuzeigen , sondern auch zur Visitation , und

Messung zu sistiren , annebst auch die allenfall -

sige Gesuche um Befreiung derselben längstens
bis den 8 - August l . I . dem Amte einzureichen ,
oder sich die nachthciligen Folgen wegen der Un¬

terlassung selbst zuzuschreiben .
Bruchsal den 20 . July 2813 .

nwnshfrjoai . Stadt und 2teö Landamt .

o. ( 3) Karlsruhe . s Bekanntmachung , s

^
" UntersuchungSSachen gegen die wegen Dieb -

l ahlS dahier inbaft ' rte Susanns Schnell von

^
" pferzell , welche im Laufe der Untersuchung

dem Gefangniß entwich , und unterm 4.

butt 5 . öffentlich vorgeladen wurde , wird
> Ausbleiben der Jnkulpatin und geschloffener

Kauf - Antrag .

(2) Bruchsal , f Versteigerung , j Aus
1 herrschaftlichen Schlosse zu Altenburg , wel - '

> nunmehr zur Kirche für die Carlsdorfer um -

baffcn wird , werden auf Donnerstag den 5«
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Aug . früb o Uhr , nachfolgende Effecten öffentlich
im Ort Altenbürq versteigert , als : ir große
Oelbilder , verschiedene Jagdgerätbe vorstellenb ,
2 kleinere ditto , 18 kleine Landschaften nndJagd -
ffücke , 2 verkleidete Flügelthüren samt Beschlag ,
7 gewöhnliche ditto , 3 BorkaminTdüren , io or »
dinaire ditto , r Berschläg , 4 Fußbretter , i al¬
ten Altar , 3 eisene Ofenblatten , 560 große Schei¬
ben , und 300 kleine ditto ; welches hiemit zur
allgemeinen Kenntniß gebracht wird .

Bruchsal den u ) . July 1S13 .
Großherzogl . Stadtamt .

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom rZ . bis 29 . Juli in Baden angekom¬

menen Badgäste und anderer Fremden .
Im Badischen Hof . Hr . von Stempel , Hr.

Köhler , Hr . von Feischert, Hr . Feyerabend und Hr.
Küchenthal , Studenten aus Heidelberg . Hr. Bierordt,
GH . Bad . Flnanzdirektor aus Karlsruhe. Hr . Langen,
Hofrathaus Wimpfen , nebst Dem . Tochter . Hr . Grütt -
ner , EtappenSekretLr aus Lichtenau. Hr . Sander , Ober¬
kirchenrath und Hr . Fröhlich , Kriegsrath aus Karlsruhe.
Hr . Bolz , Kaufmann aus Stuttgart nebst Gattin . Hr.
Kramer , Kaufmann von da , nebst Gattin . Hr . Wiff-
mann , Student aus Heidelberg . Hr . Weiß / Kaufmann
aus Straßburg . Hr . Bayer , Buchdrucker von da , nebst
Frau . Mad . Demar und Dem . Demar , Kammervirtuo -
sinnen Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin von
Frankreich .

In ; Baldreit . Hr . Lintz und Hr . Eisele aus
Renchen. Hr . Arend , Partikulier aus Straßburg , nebst
Gattin .

Im Drachen . Hr . Korth , Amtsschrciber aus
Neuenbürg. Hr . Lombart , Eigenthümer aus Landau .
Dem . Georig aus Bischoffsheim. Hr . Berger , Eigen -
Ihümer aus Ehrstcin . Mad. Brandstädter und Dem .
Rufina Georig aus Renchen. Mad. Magnus aus Bi¬
schoffsheim . Frau Fritzin aus Donzdorf

Im Hirsch . Hr. Zuber und Hr . Strohl , Pro -
prietärs und Hr . Friede ! » Ncgociant aus Straßburg .
Hr . Galleto , Negoc. aus Oberehnheim . Hr . Schupp ,
und Hr. Claus , Proprietärs , Mad. Gries und Hr .
Glöckner, PolizeyCommissär aus Landau . Hr . Hirstel ,
Weinbändler aus Ebersmünster . Hr . Heywang , Propri¬
etär aus Straßburg , nebst Gattin . Mad. Heel , Gattin
des Hrn . Amtsrevisor Heel aus Bruchsal , nebst Dem .
Tochter. Hr . Grimm , Professor aus Weinheim . Hr.
Eisenlohr , Kaufmann aus Basel . Hr . Häniß, Kaufmann
aus Salach. Hr . Geißert, Maire aus Damheim , nebst
Gattin und Dem . Tochter . Hr . Haager , Kaufmann aus
kenepp. Hr . Ott , Negoziant aus Frankfurt. Mad.
Heckmann aus Mutzig , nebst Frau Tochter . . Hr . Klieber
aus Rohrweiler . Hr . Geropp aus Landau .

Im Salmen . Hr . Breck , Negoc. aus Straß -
durg. Hr . Jean Schneider und Hr . Louis Schneider ,
Kaufleute aus Landau . Hr , Pollno , Negoc . aus Bour -
«ogne .

In der Sonne . Hr . v. Ries , GH . Frankl -
Geh . Rath aus Frankfurt. Mad . Menger aus Worms-
Hr . v . Muncbina aus Straßburg . Hr . Dietz aus Barr>
Hr . Pistorius aus Worms. Mad. Euler aus Spe>«r-
Hr . Welstinger , GH . Minisierialrath aus Karleruhc-
Herr Revill , Taback - Enrreprenneur und Herr
Belluc , GardeMagazin vom Taback aus Speyer . M« d>
Frank aus Straßburg , nebst Dem . Tochter . Hr . Gott -
reu , Regimentsquarliermeisteraus Karlsruhe , nebst
tin . Hr . Mabru , Proprietär aus Clermont. Hr . K>'
lian , Regoc . und Maire aus Scheibenhard , mit seiner
Tochter Mad. Dudenhöffer . Hr . Peraus , Rentier und
Regoc . aus Weiffenburg . Hr . Lichtenberger , Negoc . « » »
Lahr . Hr . Petersen , Student aus Heidelberg . Hr . L a°
rvn v . Kleudgen , Lieutenant bey der GH . Bad . Lelbgr«'
nadiergarde aus Karlsruhe . Hr .

'Baron v . Kleudgen»
Hofgerichtsrath aus Heidelberg , nebst Gattin, Mr . Buh'
ler , Garde - general , avec Mad , son dpouse , Mf*
Salmon , Conservateur de Hypotheques , Hr . Hed -

däus , Advokat , Hr . v . Kreutzer , Partikulier und Hr-
Pers , Untcrpräfekt aus Speyer . Freyherr vor Stock'
hausen , Major aus Heidelberg . Mad. Weissinger au «
Karlsruhe.

Jm Dreykönig . Hr . Dreyfuß, Bijoutier aus
Strasburg .

In der Krone . Hr . Hoffmann , Eisenhändlel
aus Saysen .

Im Stern . Hr . v . Gülick , Handelsmann aus
Aschaffenburg. Hr . Hirsch Salomen , GH . Bad . Hof
zahnarzt aus Abelsdors bey Erlangen.

In der Blume . Hr . Schäfer , TheilungsCorN»
miffär aus Bühl , nebst Gattin .

Im Großherzog . Hhn . Edmond und Clemens
v . Keffelstatt , Proprietärs aus Treves im SaarDepac-
tement .

Im Bock. Hr . Minet , Hofgerichtsrath aus Heb
delberg , nebst Hn . Sohn , Friedrich Minet , Rechtsbeflit'
sener.

Im Rössel . Hr . v . Weidenreich , Handels '
mann aus Freyburg.
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In Privathänsern . Hr . Wieland, GH . Bad '
Staatsrath aus Karlsruhe , nebst Familie. Hr . Dr-
Eichrodt , Staabsmedikus aus Karlsruhe. Hr . Reuter»
GH. Hess. Hoskammerrath ö

'üs Darmstadl , nebst 2 Dl>r-

Töchtern . Mad. Kissel aus Mannheim , nebstJgir . Tochter-

Hr . Piccard , Kaufmann aus Strasburg .
’ Hr . Arno!"'

Dr . u . Professor der Rechte aus Strasburg . Hr .
Bagneur , kais. franz . Auditor von da . Hr . Pers »
Autidor beym Staatsrath , Unterpräfekt aus Speyer-
Emilie v . Creutzer, Partiknliere von da . Dlle . v . Anat 'f
aus Mannheim . Mad . Dstrler aus Rastatt . Hr.
benstreit , Kaufmann von da . Hr . kebmann , Hosrn

"̂

aus Donaueschingen. Hr . Achilles Bellcamp aus LandaN»
nebst Frau Mutter . Mad. Schmuck aus Rastatt.
Batt , Student aus Heidelberg . Hr . Paveaux , Mabl ?
von da . Hr . Heiß , Baupraktikant aus Karlsruhe.
Kautzhg , Schauspieler aus Prag . Earl Freyberr rsN
Benninger, MaltheserRitter aus Heidelberg . Freybe«
von Gemmingen , Rechtsbeflissener von da . Friedr. FrE '

v . Benningen , Rechtsbeflissener v . ta . Hbn . v . Korst /
v - der Recke , Englerth , v . Hügel , Studenten aus H*'
delberg -
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